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Liebe Enzenkirchnerinnen! 
Liebe Enzenkirchner! 
Liebe Jugend! 

 
Ich möchte mich bei allen Wählerinnen und Wählern bedanken, die von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Trotz der längeren Wartezeiten, die 
durch Corona Maßnahmen und der umfangreichen Stimmzettel bei der 
Wahl entstanden sind, haben trotzdem rd. 84 % ihre Stimme bei der 
engeren Bürgermeisterwahl abgegeben und mich zum Bürgermeister 
gewählt. 
 
Ich nehme diesen Auftrag der Bevölkerung, für Enzenkirchen die Verantwortung zu tragen, sehr gerne 
an. Ich werde unsere Gemeinde mit Herz und Hausverstand führen. Mein und unser großes Ziel muss 
es weiterhin sein, in konstruktiver Zusammenarbeit die Gemeinde zu stärken und weiter zu entwickeln. 
 
Bei den zahlreichen Hausbesuchen vor der Wahl konnte ich jede Menge Ideen, Wünsche und 
Anregungen sammeln. Es gibt vieles, das abgearbeitet werden muss und das zum Teil auf bereits 
eingeleiteten Projekten aufbaut, wie zum Beispiel der Neubau des Kindergartens. Bei eingehenden 
Planungsgesprächen stellte sich heraus, dass nur durch erhebliche Mehrkosten das Projekt realisierbar 
wird und dadurch nicht umsetzbar ist.  
Es gibt aber bereits neue Planungen, um einen kostengünstigeren dreigruppigen Kindergarten mit 
Bewegungsraum zu errichten. Ich bin überzeugt, dass wir zu aller Zufriedenheit ein vertretbares Projekt 
auf die Füße stellen werden. 
 
Der beabsichtigte Gehsteig von der Volksschule bis zur Freizeitanlage könnte trotzdem bald realisiert 
werden. LR Steinkellner hat mir dazu seine Unterstützung zugesagt. 
Die Planungsgespräche werden voraussichtlich im Frühjahr 2022 gemeinsam mit den Grundanrainern 
geführt. 
 
Besonders erfreulich ist, dass mit dem Ausbau der Enzenkirchner Landesstraße in Richtung Andorf im 
Jahr 2022 begonnen wird. Die Grundeinlöseverhandlungen sind abgeschlossen und die 
Finanzierungsmittel sichergestellt. Mit den Holzschlägerungen wird, je nach Witterung im Februar 
2022 begonnen. 
 
Die Erhöhungen der Krankenanstaltenbeiträge und der Sozialhilfeverbandsumlage, die unter anderem 
durch die Corona Krise hervorgerufen wurden, schränken den finanziellen Spielraum der Gemeinde 
sehr ein. Die finanzielle Lage der Gemeinde ist dennoch relativ stabil geblieben. 
 
Abschließend bedanke ich mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen aller Fraktionen des 
Gemeinderates, sowie den ausgeschiedenen Gemeinderäten und auch bei den Mitarbeitern im 
Gemeindeamt, im Kindergarten, im Bauhof und in der Volksschule für die gute Zusammenarbeit und 
wünsche allen alles Gute für die Zukunft, vor allem aber Gesundheit und Glück. 
 
 Freundliche Grüße 

 

 Euer Bürgermeister 
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Die neu gewählte Gemeindevertretung

1. Ertl Leander, Heitzing 26

2. Oberauer Petra, Oberau 16

3. Zachbauer Alois, Schwarzenberg 2

4. Oberauer Rita, Straßwitraun 9

5. Jobst David, Ruprechtsberg 6

6. Steinmann Josef, Sonnenhangstraße 25

7. Heitzinger Christopher, Hauptstraße 41

8. Demelbauer Andreas, Kirchengasse 1

9. Traunwieser Andreas, Mühlenstraße 11

Vizebürgermeister

Gemeindevorstand

Gemeinderat

Gemeinderätin

Gemeinderat

Gemeinderat

Gemeinderat

Gemeinderat

Gemeinderat

1. Gmundner Christian, Höhenstraße 10

2. Auzinger Franz, Ahornstraße 2

3. Klaffenböck Christian, Gartenstraße 4

4. Wagner Manfred, Ungernberg 7

5. Ing. Auzinger Roman, Schwarzenberg Straße 28

6. Kislinger Karl, Matzing 21

Bürgermeister

Gemeinderat

Gemeindevorstand

Gemeinderat

Gemeinderat

Gemeinderat

1. Hamedinger Herbert, Ungernberg 10

2. Luger Wolfgang, Ungernberg 5

3. Grömer Kurt, Heitzing 10

4. Zauner Karin, Lindenstraße 12

Gemeinderat

Gemeindevorstand

Gemeinderat

Gemeinderat

Österreichische Volkspartei - ÖVP

Freiheitliche Partei Österreichs - FPÖ

Team Enzenkirchen-Sozialdemokratische Partei Österreichs - SPÖ
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Informationen und Hinweise zum Winterdienst

Zu Beginn des anstehenden Winters möchten wir 
nochmals aufmerksam machen:

•	 Das Parken und Abstellen von Fahrzeugen ent-
lang von Gemeindestraßen und Güterwegen  er-
schwert die Durchführung des Winterdienstes 
und ist unbedingt zu unterlassen.

•	 Die Schneeräumung von privaten Flächen und 
Hauseinfahrten hat dermaßen zu erfolgen, dass 
die öffentlichen Straßen nicht beeinträchtigt wer-
den.

•	 Sträucher, Bäume und Hecken entlang öffentli-
chen Straßen sind vom jeweiligen Grundstücks-
eigentümer so zurückzuschneiden, dass keine 

Sichtbehinderungen für den öffentlichen Verkehr 
entstehen und die Durchführung des Winter-
dienstes nicht behindert wird.

Achtung: Weiters wird darauf hingewiesen, dass bei 
einer allfälligen Räumung durch den Winterdienst 
der Gemeinde von Privatflächen (Zufahrten und 
Gehwegen) nicht die Annahme entstehen darf, dass 
die Haftung durch diese Räumung automatisch an 
die Gemeinde Enzenkirchen übergeht. Für sämtli-
che Forderungen und Haftungsansprüche im Falle 
eines Unfalles jeglicher Art haftet in diesen Fällen 
immer der Grundstückseigentümer.

Neues Spielgerät für die Freizeitanlage

Die ÖVP-Fraktion Enzenkirchen hat in der Sitzung 
am 18.06.2021 einen Antrag für den Ankauf eines 
neuen Spielgerätes gestellt. Dieser Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig angenommen.

Mit der Ausführung wurde die Fa. Pointner Rundholz 
GmbH, Burgkirchen zu einem Angebotspreis von 
Euro 18.042,60 beauftragt.

Aufgrund der Corona Krise und den damit verbun-
denen Lieferengpässen konnte das Spielgerät erst vor 
kurzen fertig gestellt werden.

Gem2Go - Service für Gemeindebürger

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde 
anzubieten und Services rund um die Uhr, mobil ver-
fügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter 
anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-
Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, dem lo-
kalen Branchenverzeichnis oder Ärztenotdienst per-
fekt gelungen. 

Ebenso ein perfektes Beispiel dafür ist der integrierte 
Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in 
Ihrer Straße erinnert!

Gem2Go ist für Sie absolut kostenlos und für iOS 
und Android verfügbar. Vergessen Sie nicht auch die 
Push-Nachrichten zu aktivieren um immer auf dem 
Laufenden zu bleiben!
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Geburten 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Helena 
Maria Feichtenböck und 

Herbert König 
Hintersberg 9 

Emilia 
Laura Hamedinger und 

Artur Zielonko 
Bergstraße 7 

Noah 
Marina und Florian Lehner 

Lärchenstraße 9 

Maximilian 
Stefanie Ruhmanseder und 

Florian Starzengruber 
Hauptstraße 41 

Emil 
Kerstin Mühlböck und 

Daniel Rachbauer 
Hintersberg 17 

Clara Marie 
Lisa Doblinger und 
Christian Samhaber 

Matzing 33 

Sebastian 
Viktoria Ecker und 
Andreas Bauböck 
Bimmersdorf 15 

Michael 
Eva Starzengruber 
Ruprechtsberg 19 

Fabian 
Stefanie Daller und 
Dominik Böttinger 
Lindenstraße 10 
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Fabio 
Daniela Zauner und 
Stefan Götzendorfer 

Hintersberg 15 

Alexander 
Petra und Wolfgang Luger 

Ungernberg 5 

Erik Simon 
Kathrin und Simon Brenner 

Ruprechtsberg 20 

Hanna 
Stefanie Großpötzl 

Jagern 8 und  
Andreas Bichler, Rainbach/Innkr. 

Ida Josefa 
Viktoria und Christoph 

Schmidseder 
Heitzing 3 Lilli Louise 

Nina und Lukas Laner 
Bergstraße 12 

Anna Maria 
Karin Schlosser und  

Jürgen Doblinger 
Matzing 21 

Hanna 
Stefanie Schmid und  

Franz Sebastian Schild 
Hauptstraße 38 



Enzenkirchner Nachrichten 4/2021 
7 

Eheschließungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Julia Wölfleder  

& 

Herbert Zauner 

Pfarrhofstraße 4 

Silvia Jobst  

& 

Andreas Seifert 

Bimmersdorf 11 

Christiane Reinholz  

& 

Christopher Wallner 

Höhenstraße 5 

Tamara Berger  

& 

Samuel Eichinger 

Sonnenhangstraße 13 

Doris Plasser  

& 

René Moser 

Kriegen 8 

Petra Falkinger  

& 

Wolfgang Luger 

Ungernberg 5 
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Maria Kreutzer 
Hacking 3, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Zell/Pram 

im 84. Lebensjahr 

Theresia Grömer-Pumberger 
Hacking 2, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Andorf 
im 89. Lebensjahr 

Frieda Lang 
Lindenstraße 4, zuletzt 
wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Zell/Pram 

im 82. Lebensjahr 

Sterbefälle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Elfrieda Roider 
Ruprechtsberg 16 
im 87. Lebensjahr 

Johann Starzengruber 
Ungernberg 5, zuletzt 
wohnhaft im Alten- u. 

Pflegeheim Andorf 
im 89. Lebensjahr 

Johann Weidlinger 
Hauptstraße 15 

im 85. Lebensjahr 

Annemarie Ehrmann 
Lindenstraße 16, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Zell/Pram 

im 75. Lebensjahr 

Agnes Oberauer 
Reiting 8 

im 94. Lebensjahr 

Hedwig Witzeneder 
Schwarzenberg 8 
im 86. Lebensjahr 
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Erna Oberauer 
Ungernberg 2, zuletzt 
wohnhaft im Alten- u. 

Pflegeheim Engelhartszell 
im 89. Lebensjahr 

Josef Reitinger 
Matzing 4 

im 78. Lebensjahr 

Berta Lang 
Kenading 5, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Andorf 
im 85. Lebensjahr 

Hildegard Steininger 
Matzing 12, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Andorf 
im 89. Lebensjahr 

Josef Lang 
Landersberg 6 

im 91. Lebensjahr 

Maria Reifinger 
Lärchenstraße 3 

im 92. Lebensjahr 

Engelbert Weinberger 
Matzing 13 

im 53. Lebensjahr 

Hildegard Wimmer 
Hauptstraße 23 

im 87. Lebensjahr 

Maria Wintersteiger 
Matzing 24 

im 95. Lebensjahr 
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Friederike Stummer 
Feldstraße 4 

im 91. Lebensjahr 

Franz Steininger 
Bachstraße 7 

im 81. Lebensjahr 

Maria Moser 
Kriegen 8 

im 71. Lebensjahr 

Margit Sinzinger 
Hauptstraße 24 

im 87. Lebensjahr 

Josefa Wezlmair 
Jagern 6 

im 92. Lebensjahr 

Maria Auer 
Reiting 4 

im 89. Lebensjahr 

Maria Hinterleitner 
Erlenweg 10, zuletzt 

wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Andorf 
im 84. Lebensjahr 

Margaretha Mittermair 
Landersberg 8, zuletzt 
wohnhaft im Alten- u. 
Pflegeheim Zell/Pram 

im 85. Lebensjahr 

Franziska Großpötzl 
Oberhaigen 3 

im 89. Lebensjahr 
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Pensionssprechtage 

  

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen 
SVS: 
(Gewerbetreibende, Bauern, Freiberufler und Selbständige) 
 

Terminvereinbarung unter Tel. 050 808 808, bzw. 
online unter svs.at/termine. 
 
Wirtschaftskammer Schärding, Tummel-
platzstraße 6, 4780 Schärding: 
 

Montag, 03.01.2022 

Montag, 07.02.2022 

Montag, 07.03.2022 

Montag, 04.04.2022 

 

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule, 
Otterbach 9, 4782 St. Florian: 
 

Dienstag, 18.01.2022 

Dienstag, 15.02.2022 

Dienstag, 15.03.2022 

Dienstag, 19.04.2022 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter und 
Angestellten: 

 
Österreichische Gesundheitskasse, Außenstelle 
Schärding, Max-Hirschenauerstraße 18, von  
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.30 Uhr bis  
14.00 Uhr, Terminvereinbarung ist verpflichtend, 
Tel. 050303-36170 oder unter E-Mail  
pva-lso@pv.at. 
 
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen. 
 

Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine 

Termine bekannt gegeben werden. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren 
 

Nachstehend werden die neuen Termine für den 
Betriebsanlagensprechtag bei der Bezirks-
hauptmannschaft Schärding von Jänner bis April 
bekannt gegeben. Die Sprechtage werden, falls 
Anmeldungen einlangen am 
 
 Dienstag, 18. Jänner 2022 
 Mittwoch, 16. Februar 2022 
 Mittwoch, 16. März 2022 
 Mittwoch, 13. April 2022 

in der Zeit zwischen 08.30 Uhr und 11.30 Uhr im 
Besprechungszimmer der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding (Hauptgebäude, EG) 
durchgeführt. 
 
 
Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige 
vorherige Anmeldung bei Herrn Dr. Gattermeyer, 
unter der Nummer 07712/3105 DW 70430 oder 
DW 70421 (Frau Seidl) erforderlich. 
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Neuer Mitarbeiter im Gemeindebauhof 

Aufgrund der Beendigung des Dienstverhältnisses 
von Herrn Josef Mair wurde mit 01. Dezember 
2021 ein neuer Mitarbeiter beim Gemeindebauhof 
eingestellt. 
 
Auf die Stellenausschreibung der Gemeinde haben 
sich zwei Bewerber gemeldet. Aufgrund der 
geforderten Voraussetzungen wurde im 
Auswahlverfahren Herr Michael Hagenhofer als 
neuer Gemeindearbeiter vom Gemeindevorstand 
einstimmig beschlossen.  

Herr Michael Hagenhofer ist 31 Jahre alt, wohnt in 
St. Willibald, ist verheiratet und hat eine Tochter. 
 
Herr Hagenhofer hat den Beruf Land- und 
Baumaschinentechniker mit Schwerpunkt 
Landmaschinen erlernt und hat bereits einige 
Erfahrungen gesammelt, die für den 
Gemeindedienst nützlich sind. 
 
Herr Josef  Mair war seit 1995 bei der Gemeinde 
als Gemeindearbeiter und Klärwärter beschäftigt 
und hat aus persönlichen Gründen das 
Dienstverhältnis mit 31. Oktober 2021 beendet. 
 
Wir wünschen Herrn Mair weiterhin alles Gute 
und unserem neuen Mitarbeiter, Herrn Michael 
Hagenhofer, viel Erfolg in seinem neuen 
Arbeitsbereich. 

 

Spendenaktion 
 

Im November 2020 ist der Mann von Andrea Essig 
verstorben. Seither kämpft Andrea mit ihrer 
Tochter Magdalena jeden Tag, um den Alltag zu 
meistern. Auch die finanzielle Lage ist sehr 
angespannt.  

 

Um der hinterbliebenen Familie in der 
schwierigen Zeit zu helfen, wurde eine 
Spendenaktion von Karina Perndorfer und 
Elisabeth Zachbauer gestartet. 
 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei der 
Bevölkerung für die großzügigen Spenden und 
den Zusammenhalt in der Gemeinde bedanken. 
Danke auch an die Helferinnen bei den 
Haussammlungen. Danke auch an die Spenden der 
Enzenkirchner Betriebe und der aus den 
Nachbargemeinden. 
Derzeit weist das Spendenkonto einen Betrag von 
€ 15.935,00 auf. 
 
Zusätzlich wurden von der Mütterrunde und der 
Gemeinde jeweils € 3.000,00 gespendet, welche 
an Frau Essig Andrea persönlich übergeben 
wurden.

Spendenkonto für Andrea: Raiffeisenbank 

Region Schärding, Bankstelle Enzenkirchen, 

IBAN: AT11 3445 5000 0651 2412 



Enzenkirchner Nachrichten 4/2021 
13 

 

 
 
 
 
Liebe Gemeindebürger von Enzenkirchen 
 
Das Licht von Bethlehem soll weihnachtlichen Frieden bringen und wird in rund 30 europäischen 
Ländern verteilt. 
 
Das Friedenslicht wird am 24. Dezember 2021 von den beiden Feuerwehrkommandanten nach 
Enzenkirchen geholt und verteilt. Von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr kann es an folgenden Stellen, unter 
Einhaltung der CORONA-bedingten Maßnahmen, abgeholt werden: 
 
 Enzenkirchen - Gemeindeplatz Matzing - Feuerwehrhaus 
 
Wir wünschen allen Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchnern sowie allen Förderern und Freunden der 
Feuerwehren Enzenkirchen und Matzing ein „Frohes Weihnachtsfest“ und ein erfolgreiches und 
katastrophenfreies „Jahr 2022“. 
 
 
 
 
 
 
 

Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet 
 
Feuerwerk zum Jahreswechsel 
 
Wir möchten im Hinblick auf den bevorstehenden 
Jahreswechsel darauf hinweisen, dass es gem. § 38 
Abs. 1 Pyrotechnikgesetz 2010 generell im 
Ortsgebiet verboten ist, Feuerwerkskörper ab der 
Kategorie F2 abzufeuern. 
Es ist darauf zu achten, dass das Abschießen von 
Raketen und sonstigen Feuerwerkskörpern in 
verbautem Gebiet, in der Nähe von Wohnhäusern, 

Kirchen und besonders gefährdeten Objekten 
(Scheunen, ...) streng verboten ist. 
 
Verstöße gegen die Bestimmungen des 
Pyrotechnikgesetzes können zur Anzeige gebracht 
werden und durch die Bezirkshauptmannschaft 
mit einer Geldstrafe bis zu € 10.000,00 oder einer 
Freiheitsstrafe von bis zu sechs Wochen geahndet 
werden. 
 
Wir bitten um Einhaltung der Vorschriften! 

 

Veranstaltungskalender 

 

Aufgrund der derzeitigen Situation können keine Veranstaltungen bekannt gegeben werden. 
  

Für das Kommando 
der F.F. Enzenkirchen 
HBI Markus Essl eh. 

 

Für das Kommando 
der F.F. Matzing 

HBI Klaus Lindbichler eh. 

Aktion Friedenslicht 



Enzenkirchner Nachrichten 4/2021 
14 

 

Rechtzeitig zur Adventszeit erstrahlen die 
Christbäume am Ortsplatz und sorgen für 
weihnachtliche Stimmung. 
 
DANKE an dieser Stelle an Thomas Osterkorn, 
Kenading 2, für die Christbaumspenden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

Zur Stärkung der Nahversorgung 
 

Schenken Sie den Enzenkirchner 10er zur 
Stärkung unserer ortsansässigen Betriebe, damit 
auch weiterhin unsere gute Nahversorgung 
unterstützt wird. 
Dieser ist bei der Raiffeisenbank Enzenkirchen, 
beim Spar Witzeneder, bei Mode & Tracht 
Auzinger sowie bei Kfz-Achleitner GmbH 
erhältlich und kann bei allen teilnehmenden 
Betrieben eingelöst werden. 

 
.

 

OÖVV Fahrplanwechsel 
 
Der OÖ-Verkehrsverbund hat wieder Änderungen 
im Fahrplan vorgenommen. Die OÖ 
Fahrplanauskunft steht als App für das 
Smartphone zur Verfügung und ist kostenlos in 
den jeweiligen App-Stores erhältlich.  

Des Weiteren informieren die Mitarbeiter 
im OÖVV Kundencenter unter  
Tel. 0732/66 10 10 66 oder unter 
kundencenter@ooevv.at. 

  

Enzenkirchner Gutschein 

Christbäume am Ortsplatz 

Die Gemeinde hat auch heuer wieder einen 
Kalender für das Jahr 2022 angefertigt. 
 
Neben alten Fotos aus unserer Gemeinde 
beinhaltet der Kalender wieder sämtliche 
Abfuhrtermine. 
 
Der Kalender kann, solange der Vorrat reicht, zum 
Preis von € 3,50 beim Gemeindeamt angekauft 
werden. 

Kalender Gemeinde Enzenkirchen 
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Jetzt ist die stillste Zeit im 
Jahr, immer wenn es 
Weihnacht wird! 
 

Mit unserem Martinsfest 
haben wir die Lichterzeit 
im Kindergarten 

anklingen lassen. 
 

Wir haben uns am Abend im Kindergarten 
getroffen, und gemeinsam ein schönes Fest 
gefeiert. Mit Liedern, Geschichten und Tänzen 
erinnerten wir uns an das Leben und die guten 
Taten des Heiligen Martin.  
Mit einer gemütlichen Jause, bestehend aus Kakao, 
Sternensemmeln und Keksen, wurde das Fest 
richtig schön. 

Liebe Familie Mayr – Danke dass ihr uns so schöne 
Semmeln gebacken habt! Die Kinder hatten 
strahlende Augen und natürlich auch einen 
großen Appetit! 
Da wir auch wunderschöne Laternen gebastelt 
haben, fand dann im Garten ein Abschlusskreis 

statt, wo wir die zahlreichen Lichter bewundern 
konnten. 
Jetzt im Advent warten wir alle schon wieder 
sehnlich auf das Christkind! 

In jeder Gruppe wird die Zeit wieder durch 
Adventfeiern und dem Adventweg für die Kinder 
sichtbar gemacht. Jeden Tag wandern Maria und 
Josef wieder ein Stückchen weiter auf ihrem Weg 
nach Bethlehem, um dann am Heilligen Abend mit 
uns Weihnachten zu feiern. 

„In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu 
feiern, ist in der heutigen Zeit wohl das Schönste 
aller Geschenke.“ 
 

Liebe Enzenkirchner! 
Wir wünschen euch eine schöne und friedliche 
Weihnachtszeit, im Kreis eurer Familien! 
  

Bericht vom Kindergarten Enzenkirchen 
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Es war ein fast perfekter Schulbeginn im 
September 2021 an der Volksschule 
Enzenkirchen. Die erste Klasse startete mit 
Klassenlehrerin Michaela Huber aus Rainbach mit 
noch bescheidenen Corona Maßnahmen ins 
Schuljahr 2021/22.  
 
Von den insgesamt 77 Schüler*innen der VS 
Enzenkirchen hat sich nur ein Kind zum 
häuslichen Unterricht abgemeldet. 
 
Wir Lehrerinnen sind sehr froh, dass der 
Unterricht stattfinden kann. Nachdem wir schon 
befürchtet haben, dass wieder schärfere 
Maßnahmen den Schulbetrieb einschränken 
könnten, wurde ab der ersten Schulwoche gleich 
sehr viel unternommen. Bei mildem Herbstwetter 
schwärmten die Schüler*innen beispielsweise mit 
einer Waldpädagogin in den Wald aus. 

 
 

 
In der Risikostufe II durften Eltern noch mit einem 
3G-Nachweis in die Schule kommen. Somit 
konnten die Mütter den Kindern noch drei Mal 
eine "Gesunde Jause“ anbieten. 
 
 
Eine Jause wurde 
dankenswerter 
Weise vom 
Musikverein, unter 
der Führung von 
Obmann Patrick 
Schlöglmann, 
organisiert und 
auch finanziert! 
 
 
 
 

  

Bericht von der Volksschule Enzenkirchen 

Die Kinder freuen sich immer, wenn die Mütter 
in die Schule kommen! 
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Die nachfolgende Bilderauswahl zeigt einige 
Eindrücke vom Schulalltag mit den so wichtigen 
gemeinsamen Erlebnissen in der Schule. Das sind 
jene Dinge, die beispielsweise in einem 
Heimunterricht nicht möglich sind. Das 
unterstreicht die Bedeutung des Schulbesuchs für 
Kinder, auch wenn es für alle Beteiligten in der 
gegenwärtigen Ausnahmezeit nicht immer ganz 
einfach ist.  

 

 
„Wir wollen aber nicht nach Hause“, meinten die 
Schüler*innen einer Klasse, die in Quarantäne 
geschickt werden mussten. 
 

Solche Aussagen hört man gerne als Lehrerin, 
besonders in einer Zeit, in der Bestätigung und 
Anerkennung für die Arbeit mit den Kindern rar 
geworden ist. Natürlich gibt es einige 
Bestimmungen, die den Schulalltag wesentlich 
beeinflussen. Die meisten Kinder können jedoch 
inzwischen gut damit umgehen, dass im 
Unterricht Masken getragen werden müssen und 
regelmäßig getestet wird. 
Die Lehrerinnen sorgen für ausreichend 
Maskenpausen und es wird viel Gelegenheit 
geboten, ins Freie zu gehen.  
 
Wie heißt es in einem bekannten Lied: 
 
“Gemeinsam ist es schöner“ 
 
Aktion „Christkindl in der Schuhschachtel“ 
 
Weihnachtspakete gefüllt mit Süßigkeiten, 
Hygieneartikel sowie Schul- und Spielsachen 
wurden in der Volksschule Enzenkirchen für 
Kinder in Rumänien gesammelt und vom 
„Landlerhilfe-Team“ abgeholt. 
 
Seit Beginn dieser humanitären Aktion, die vom 
Land OÖ., vielen Sponsoren und Förderern 
alljährlich unterstützt wird, konnten mit vielen 
tausenden ehrenamtlichen Helfern mehr als 
350.000 Pakete überbracht werden. 
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Nordic Walking - ein guter 
Einstieg zu mehr 
Bewegung 
 
 
Nordic-Walking ist eine effektive und wenig 
verletzungsanfällige Ganzkörper-Outdoor-
Sportart. Für Personen, die nach längerer 
körperlicher Inaktivität wieder mehr Bewegung 
machen möchten, ist Nordic-Walking eine gute 
Möglichkeit einzusteigen. 
 
Mit Schwung zu mehr Wohlbefinden 
Durch die schwungvolle Armbewegung 
beansprucht man neben der Beinmuskulatur auch 
den gesamten Muskelapparat im Oberkörper. 
Schulter- und Brustmuskeln werden gestrafft, die 
Arme gestärkt und gleichzeitig können sich 
Muskelverspannungen im Nacken und der 
Schulterregion lösen, die richtige Technik 
vorausgesetzt. 
 
Die Technik 
Arme und Beine bewegen sich bei jedem Schritt 
kreuzkoordiniert, das bedeutet:  
Beim ersten Schritt sind das linke Bein und der 
rechte Arm vorne, beim nächsten Schritt das 
rechte Bein und der linke Arm. Der Oberkörper ist 
dabei leicht nach vorne gebeugt. Kurz bevor der 
Stock auf den Boden aufgesetzt wird, ist der Griff 
mit den Fingern fest umschlossen. Während des 
Abstoßvorganges öffnen sich die Finger wieder 
und der Druck verlagert sich auf die spezielle 
Handschlaufe. Der Vorgang wiederholt sich immer 
wieder. 
 
Die Ausrüstung 
Nordic-Walking-Stöcke bestehen aus Carbon oder 
Aluminium, wobei Carbon-Stöcke leichter, aber 
auch teurer sind. Die Stöcke sind - im Gegensatz zu 
Wanderstöcken - mit einer speziellen 
Handschlaufe ausgestattet, um die 
Kraftübertragung vom Arm auf den Stock zu 
verbessern. Durch diese Handschlaufe wird die 
Nordic-Walking-Gehtechnik erst möglich. Gummi-
Puffer an den Stockspitzen geben außerdem 

Dämpfung auf harten Untergründen und 
vermeiden lautes „Klacken“. 
Zum Errechnen der richtigen Stocklänge dient die 
Faustregel: Körpergröße (in cm) x 0,66. Als 
Schuhe sind Sport- oder Laufschuhe mit einer 
stabilen, federnden Sohle geeignet. Eine 
funktionelle, schweißabsorbierende Sport-
kleidung (Zwiebelprinzip, und der jeweiligen 
Witterung angepasst) ist eine gute Wahl.  
 
Das Wichtigste ist und bleibt - eine regelmäßige 
Bewegung.  
In diesem Sinne - hinaus in die Natur! 
 
Walking-Treff 60+ 
 
Sobald es die Corona-Maßnahmen zulassen,  
beginnen wir wieder. 
 
 

 
Treffpunkt: Jeden Mittwoch, 09.00 Uhr vor  
dem Gemeindeamt. 
Danke für die rege Teilnahme! 
Neueinsteiger sind jederzeit willkommen! 
 
 
Da wir einige Veranstaltungen aufgrund der 
Coronaverordnungen absagen mussten, freuen 
wir uns umso mehr, diese hoffentlich im 
kommenden Jahr nachholen zu können. 
  

Bericht der Gesunden Gemeinde Enzenkirchen 
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Das Jahr 2021 war für die Mütterrunde Corona 
bedingt ein etwas ruhigeres Jahr… 
 
Im Februar konnte leider unser traditioneller 
Frühlingsbasar nicht stattfinden, auch unsere 
Muttertagsaktion (Ausgabe von Rosen nach den 
Messen) musste ausfallen. 
 
Bis auf unsere monatlichen Stammtische war 
unsere erste Veranstaltung, die abgehalten 
werden konnte, die beliebte Ferienpassaktion, 
welche dieses Jahr unter dem Motto „Kinder 
kochen auf“ stand. Die Ferienpassaktion erfreute 
sich großer Beliebtheit und es wurden von den 
Kindern viele Köstlichkeiten gezaubert. Auch der 
Spaß kam dabei nicht zu kurz! 

Nach zwei Basar-Pausen konnte im September 
unser weit über die Bezirksgrenzen bekannte 
Herbstbasar endlich wieder stattfinden. Dieser 
war sehr gut besucht und viele Artikel wechselten 
wieder die Besitzer. 
 
Aus dem daraus resultierenden Erlös unterstützt 
die Mütterrunde regelmäßig die 
Bildungseinrichtungen der Gemeinde. Diesmal 
überraschte die Mütterrunde die Kinder der 

Nachmittagsbetreuung der Volksschule 
Enzenkirchen mit einer bunten Mischung aus 
Puzzle, Lego, Playmobil, div. Spielen und 
Fahrzeugen. Somit ist für beste Unterhaltung an 
den Nachmittagen gesorgt!  
 
Ende September fand dann unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Unsere 
langjährige Obfrau Michela Rutter sowie ihre 
Stellvertreterin Martina Schönborn und unsere 
beiden Kassierinnen Susi Achleitner und Michaela 
Auzinger legten ihre Vorstandsämter zurück und 
neue Gesichter wurden in den Vorstand gewählt. 
Unsere neue Obfrau ist nun Simone König-Dräxler 
und sie wird von Cornelia Lehner vertreten. Ums 
Finanzielle kümmern sich zukünftig Claudia 
Priller sowie Martina Seitz. Natascha Hofer und 
Barbara Oberauer sind unsere Schriftführerinnen. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz 
ganz herzlich für die wertvolle Arbeit von Michi 
Rutter, Susi Achleitner, Michi Auzinger und 
Martina Schönborn in den letzten Jahren 
bedanken. Ihr wart und bleibt auch weiterhin ein 
zentraler und bedeutungsvoller Teil unseres 
Teams! 
 
Unser einziger Ausflug in diesem Jahr führte uns 
nur ein paar Kilometer weit weg von 
Enzenkirchen - zum Heuboden nach Kornedt in 
Mayrhof. Heidi Voitleitner brachte uns an diesem 
Wohlfühlnachmittag in äußerst angenehmer 
Atmosphäre das Thema „Ankommen und Feste 
feiern“ näher und wir lernten, dass ein „Sprung in 
der Schüssel“ immer auch etwas Positives hat.  

Bericht der Mütterrunde Enzenkirchen 
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Der Punsch und Kuchen beim Martinsfest musste 
auch heuer leider wieder ausfallen und die 
„Gesunde Jause“ in der Schule werden wir wohl 
vor Weihnachten auch nicht mehr zubereiten 
können. Wir hoffen, dass beides im Jahr 2022 
wieder möglich sein wird. 
 
Der Frühjahr-/Sommerbasar, für den sich die 
Verkäufer ab 29.01.2022 unter 
muetterrunde.enzenkirchen@gmx.at oder per 
WhatsApp unter 0676 841 234 638 oder 0650 233 
76 83 anmelden können, findet am 25./26. 
Februar 2022 wieder im Turnsaal der Volksschule 
statt. Auch für das leibliche Wohl ist dann wieder 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt! 

 

Du suchst noch ein Weihnachtsgeschenk oder 
kleines Mitbringsel und 
möchtest etwas 
Besonderes schenken? 
 
Die Kochbücher der 
Mütterrunde „Mamis 
kochen auf" Teil 1 
und 2 eignen sich 
perfekt dafür und 
sind bei den 
Mütterrunde 
Mitgliedern und bei 
der Raiffeisenbank 
Enzenkirchen erhältlich. 
 

In diesem Sinne wünschen wir euch FROHE 
WEIHNACHTEN und einen GUTEN RUTSCH ins 

Jahr 2022. 
 
 
 
 

 
 
Leider gab es im heurigen Jahr 
Corona-bedingt keine einzige 
Kinderkirche oder Jungscharstunde. 
Wir hoffen aber, dass wir unsere 
traditionelle Kindermette abhalten 
können (vorbehaltlich der bis dahin 
geltenden Corona-Bestimmungen).  
 
24. Dezember 2021 – Kindermette um 15:00 Uhr 
in der Pfarrkirche 
 
Diese Feier werden wir das letzte Mal mit dem 
gewohnten KIKI-Team durchführen. Auch die 
Jungscharbetreuung soll in neue Hände gelegt 
werden. Wir hoffen sehr, dass sich neue Gesichter 
finden, die mit frischem Schwung weiterhin 
unseren Kindern auf „kindgerechte“ Art und 
Weise unseren 
Glauben vermit-
teln. Unser Ziel 
war es immer, die 
Kinder zu be-
GEISTern und das 
Evangelium des 
Sonntags, religiöse 

Themen und Feste im Kirchenjahr verständlich 
und „erlebbar“ zu machen. In den 
Jungscharstunden kam der Spaß nie zu kurz und 
es wäre für die Kinder in unserem Ort schön, wenn 
diese Tradition auch weiterhin fortgeführt wird. 
 

Hast du ein Herz für Kinder, bist motiviert und 
für alles 

offen, 
dann können 
wir auf DICH 

hoffen!  
 

Auf diesem 
Wege 
möchten wir 
uns bei euch 
allen für die 
zahlreiche Teilnahme an unseren Kinderkirchen 
und Jungscharstunden bedanken. Wir dürfen euch 
jetzt schon FROHE WEIHNACHTEN und ein 
GUTES NEUES JAHR 2022 wünschen. 
 

EUER KIKI-Team 
EUER JUNGSCHAR-TEAM

 

  

Bericht des KIKI- und Jungschar-Teams 



Enzenkirchner Nachrichten 4/2021 
21 

Bericht der Feuerwehr Matzing 
 
Der Herbst 2021 war bei der Feuerwehr Matzing 
geprägt durch facettenreiche Tätigkeiten wie 
Leistungsprüfungen, Übungen, Ausrückungen, 
Betreuung der Feuerwehrjugend oder auch 
Ausbildungen. Diesbezüglich bewältigten zwei 
Mitglieder, Irene Lehner und Andreas Gaisböck, 
den Grundlehrgang in Taufkirchen, bei dem die 
vielfältigen Einsatzszenarien theoretisch und 
praktisch demonstriert und geübt wurden. Der 
Funklehrgang wurde anschließend ebenfalls von 
den beiden erfolgreich absolviert.  
Intensive Vorbereitungswochen machten sich 
auch für drei unserer Atemschutzträger, Chantal 
Huber, Simon Reitinger und Marcel Jell-Angsüßer, 
bei der Atemschutzleistungsprüfung in 
Münzkirchen bezahlt. Diese konnte absolut 
souverän bewältigt werden. Gratulation dazu. 

Unsere Jugend konnte an einem sonnigen Sonntag, 
den Tag im Bayernpark genießen. Ein besonderes 
Highlight im Jahr – auch für unsere 4 neuen 
Jugendmitglieder Felix Mayr, Leon Moser, Julian 
Perndorfer und Noah Lindbichler. 
Nach längerer Pause bei Ausrückungen konnte 
auch das Erntedankfest wieder angemessen 
zelebriert und an der Kriegerehrung 
teilgenommen werden.  
Nach diesem intensiven Herbst klingt allmählich 
die ruhige Zeit des Jahres an und traditionell kann 
in dieser am 24.12. das Friedenslicht im 
Feuerwehrhaus Matzing von 13:30 bis 15:00 Uhr 
wieder in Empfang genommen werden. 
 
Wir wünschen unseren Gemeindebürgern eine 
besinnliche Weihnachtszeit. 
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Bericht des Musikvereins Enzenkirchen 
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  Ein neuer Betrieb stellt sich vor 
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Bezirk Schärding - Gebiet mit erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko. 
 
In Europa breitet sich seit Mitte Oktober die 
Geflügelpest immer mehr aus. Am 25.11. hat die 
AGES den ersten Fall in Österreich bestätigt: In 
einer kleinen Hühnerhaltung in Fischamend 
(Niederösterreich) wurde Geflügelpest 
diagnostiziert. Die Hühner des betroffenen 
Betriebs sind gestorben bzw. wurden unter 
behördlicher Aufsicht getötet. Der Betrieb wurde 
gesperrt. In Oberösterreich trat die Geflügelpest 
zuletzt im Frühjahr 2021 auf, ebenfalls in einem 
Kleinbetrieb. 
Geflügelpest (Aviäre Influenza, „Vogelgrippe“) ist 
eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A 
Viren der Subtypen H5 und H7 verursacht wird. 
Der Subtyp H5N1, den die AGES nun 
nachgewiesen hat, ist für Vögel hochpathogen 
(stark krankmachend) und führt zu vielen 
Todesfällen, besonders in Hausgeflügelbeständen. 
Infektionen mit H5N1 sind in Europa beim 
Menschen bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
Die Ausbreitung der Geflügelpest in Europa ist 
heuer besonders stark: Hochpathogene Aviäre 
Influenzaviren zirkulierten auch in den 
Sommermonaten in Wildvogelpopulationen. 
Durch den derzeitigen Herbstzug der Zugvögel auf 
verschiedenen Zugrouten kommt es zur 
Verbreitung des Virus in ganz Europa. Bei der 
Weiterverbreitung spielen auch heimische 
Wildvögel, besonders Enten und Gänse, eine Rolle. 
Im heurigen Herbst wurde das Virus aber noch 
nicht bei heimischen Wildvögeln nachgewiesen. 
 
Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz hat im 
Einvernehmen mit dem Landwirtschafts-
ministerium, den Bundesländern und unter 
Berücksichtigung der wissenschaftlichen 
Expertise der AGES ein Risikogebiet festgelegt, in 
welchem bestimmte Schutzmaßnahmen 
einzuhalten sind. 
  
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in 
Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest - Risiko:  

 Die Tränkung darf nicht mit 
Oberflächenwasser erfolgen, zu dem 
Wildvögel Zugang haben. 
 

 Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten 
oder in geschlossenen Haltungs-
vorrichtungen, die zumindest oben 
abgedeckt sind, um einen Eintrag von 
Geflügelpest bestmöglich zu verhindern 
(z.B. Volieren mit Dach oder sog. 
„Wintergärten“ – zum Stall anschließende, 
durch Netz oder Gitter abgesicherte offene 
Fronten unter einem Dach).  

 
 Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel 

gelten Ausnahmen - unter der 
Voraussetzung, dass eine getrennte 
Haltung von Enten und Gänsen zu anderem 
Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn das 
sich darin befindende Geflügel durch 
Netze, Dächer oder horizontal angebrachte 
Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln 
geschützt wird oder zumindest Fütterung 
und Tränkung im Stallinnenbereich 
erfolgen. Derartige Ausläufe sind gegen 
Oberflächengewässer, an denen sich 
wildlebende Wasservögel aufhalten 
können, ausbruchsicher abzuzäunen.  

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion 
mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft 
anzuzeigen; im Risikogebiet sind außerdem der 
Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von 
mehr als 20%), der Abfall der Eierproduktion (um 
mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
 
Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter sollten 
besonders auf die Einhaltung von 
Biosicherheitsmaßnahmen achten, wie 
beispielsweise die Fütterung in überdachten 
Bereichen. Direkte und indirekte Kontakte 
zwischen Geflügel und Wildvögeln sollten 
unbedingt verhindert werden. Bei unklaren 
Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte 
unbedingt eine tierärztliche Untersuchung 
erfolgen. Die verpflichtende Meldung von tot 
aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und 
Greifvögeln bei der lokal zuständigen 
Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) 
ist ebenfalls für die Früherkennung wichtig. 
 

Mitteilung der Bezirkshauptmannschaft Schärding 
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Altpapiertonne 

Abfalltermine 2022 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum 3wö 
6wö 
A 

6wö 
B 

Mittwoch, 19. Jänner 2022 X X  

Mittwoch, 09. Februar 2022 X  X 

Mittwoch, 02. März 2022 X X  

Mittwoch, 23. März 2022 X  X 

Mittwoch, 13. April 2022 X X  

Mittwoch, 04. Mai 2022 X  X 

Mittwoch, 25. Mai 2022 X X  

Mittwoch, 15. Juni 2022 X  X 

Mittwoch, 06. Juli 2022 X X  

Mittwoch, 27. Juli 2022 X  X 

Donnerstag, 18 August 2022 X X  

Mittwoch, 07. September 2022 X  X 

Mittwoch, 28. September 2022 X X  

Mittwoch, 19. Oktober 2022 X  X 

Donnerstag, 10. November 2022 X X  

Mittwoch, 30. November 2022 X  X 

Mittwoch, 21. Dezember 2022 X X  

Turnus: 8-wöchentlich 
 

Donnerstag, 17. Februar 2022 

Donnerstag, 14. April 2022 

Freitag, 10. Juni 2022 

Donnerstag, 04. August 2022 

Donnerstag, 29. September 2022 

Donnerstag, 24. November 2022 

 
Bereitstellung bis 06.00 Uhr 

Turnus: 6-wöchentlich  

Dienstag, 11. Jänner 2022 

Dienstag, 22. Februar 2022 

Dienstag, 05. April 2022 

Dienstag, 17. Mai 2022 

Dienstag, 28. Juni 2022 

Dienstag, 09. August 2022 

Dienstag, 20. September 2022 

Freitag, 04. November 2022 

Dienstag, 13. Dezember 2022 
 

Bereitstellung bis 06.00 Uhr 

(3wö) – Abholung der Mülltonnen in: 
Bimmersdorf, Enzenkirchen (=Hauptstraße, 
Schwarzenberg Straße, Kriegener Straße, Goldberg Straße, 
Haselbachstraße, Ahornstraße, Gartenstraße, Schulstraße, 
Feldstraße, Brunnenweg, Kirchengasse, Bachstraße, Tannenweg, 
Lindenstraße, Pfarrhofstraße, Birkenstraße, Lärchenstraße, 
Rosenweg, Sonnenhangstraße, Fichtenweg, Erlenweg, 
Höhenstraße, Mühlenstraße, Eichenweg, Granitweg, 

Bergstraße), Hacking, Heitzing, Jagern, 
Mühlwitraun, Ratzenbach 

Tour A (6wö) – Abholung der Mülltonnen in: 
Bimmersdorf, Enzenkirchen (=Hauptstraße, 
Schwarzenberg Straße, Kriegener Straße, Goldberg Straße, 
Haselbachstraße, Ahornstraße, Gartenstraße, Schulstraße, 
Feldstraße, Brunnenweg, Kirchengasse, Bachstraße, Tannenweg, 
Lindenstraße, Pfarrhofstraße, Birkenstraße, Lärchenstraße, 
Rosenweg, Sonnenhangstraße, Fichtenweg, Erlenweg, 
Höhenstraße, Mühlenstraße, Eichenweg, Granitweg, 

Bergstraße), Hacking, Heitzing, Jagern, Kenading, 
Mühlwitraun, Oberhaigen, Ratzenbach 

Tour B (6wö) - Abholung der Mülltonnen in: 
Goldberg, Hintersberg, Kriegen, Landersberg, 
Matzing, Oberau, Oberantlang, Oberleiten, 
Reiting, Ruprechtsberg, Schwarzenberg, 
Straßwitraun, Ungernberg 

Bioabfall Gelber Sack 

Jeden Dienstag 
nur Matzing 

 
Jeden Mittwoch 

(Wenn Feiertag nächster Werktag) 

ganze Gemeinde (außer Matzing) 
 

Bereitstellung bis 07.00 Uhr 
 

Bioabfallsäcke sind kostenlos 
beim Gemeindeamt erhältlich 

Herbert Stegner, 
Eberleinsedt 1, 4770 Andorf 

Montag - Samstag 
von 07.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Tel.: 07766/3055 
 

Die Anlieferung ist kostenlos 
 

Kleinmengen können bei den ASZ Standplätzen von 00.00 Uhr 
bis 24.00 Uhr abgegeben werden. Größere (mehr als 35 kg) und 
Gewerbemengen bitte direkt bei der TKV Oö GmbH,  
Tel.: 0800/99 88 997, zur Abholung melden oder bei der 
Gemeinde zur Abholung bekannt geben. 
 

Übernahme Kompostierung Entsorgung von tierischen Abfällen 

Restabfall 
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Mitteilung des Zivilschutzverbandes 
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